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Unter dem Motto „Ästhetische 
Chirurgie – zwischen Kunst und 
Wissenschaft“ fand unser Jahres-
kongress vom 18. bis 20. Oktober 
im Europapark Rust bei Freiburg 
statt.

Zunächst verdient der Ver-
anstaltungsort einige Worte. 
Wer den Europapark Rust bis-
lang nicht kannte, war durchweg 
überrascht und beeindruck von 
dem außergewöhnlichen Veran-
staltungsort, der seines gleichen 
in Deutschland sucht. Eingebet-
tet in die liebliche Landschaft 
des badischen Oberrheins ist der 
Europapark nicht nur in vieler 
Hinsicht das größere und schöne-
re Disneyland, sondern auch eine 
hervorragende Kongresslocation. 
Damit hatten wir eine hervorra-
gende Grundlage, um unsere 
Veranstaltung für alle Teilneh-
mer zu einem unvergesslichen 
Erlebnis werden zu lassen. Das 
sommerliche Wetter spielte da-
bei ebenfalls eine Rolle wie auch 
das immer freundliche Personal 
in allen Bereichen des Parks. Das 
sorgte für einen hohen Wohlfühl-
faktor, der sich dann auch auf den 
wissenschaftlichen Teil des Kon-
gresses übertrug.

So wie der Europapark sich 
auf die Fahnen geschrieben hat, 
der Lebensfreude seiner Gäste 
zu dienen, war es auch das Ziel 
und das Motto der Jahrestagung, 
unsere Arbeit in dem Feld zwi-
schen Kunst und Wissenschaft 
darzustellen und dabei auf die 
besondere Bedeutung der Ästhe-
tischen Chirurgie für die Verbes-
serung der Lebensqualität hinzu-
weisen. Um auch jüngeren Kol-
legen den Einstieg in die Ästhe-
tische Chirurgie zu erleichtern, 
leitete ein Assistenten-Forum 
den Kongress ein, bei dem die-
se in einstündigen Kursen wert-
volle Einblicke in die Grund-
lagen unserer Arbeit erhielten. 
Wie auch in den vorausgegan-
genen Jahren wurde das Assis-
tentenforum von der Industrie 
finanziell unterstützt, wofür wir 
sehr dankbar sind. Auch durch 
die große Teilnehmerzahl der 
ausstellenden Unternehmen er-
hielten wir einen sehr wertvollen 
Beitrag, ohne den der Kongress in 
dieser Form nicht möglich gewe-
sen wäre.

Hervorragende Referenten 
unserer Gesellschaf und span-
nende Themen aus allen Berei-

chen der Ästhetischen Chirur-
gie, aber auch den Randberei-
chen und der Psychologie, ge-
stalteten ein packendes wissen-
schaftliches Programm.

Besonderer Dank gebührt 
auch den zahlreichen interna-
tionalen Referenten: Woffles 
Wu aus Singapur, Bruce Connell 
und Zein Obagi aus Los Ange-
les, Hossam Foda aus Ägypten, 
Marcos Harel aus Israel, Vicky 
Bruce aus England, Pattrick Ton-
nard aus Belgien, Ria Hospodka 
und Elisabeth Hinterzaucher aus 
Wien sowie Carmen Camenisch 
und Daniel Brusco aus Zürich.

So konnten die wichtigen Teil-
gebiete der Ästhetischen Chirur-
gie jeweils in Schwerpunkten als 
Blöcke behandelt werden: die 
Rhino- und Otoplastik, die Face-
liftchirurgie, die Mammachi-
rurgie, Filler-und Botulinum
behandlungen, Verfahren zu 
Hauterneuerung, wichtige As-
pekte aus Randgebieten und die 
Standespolitik. Jeder Block für 
sich war sehr hochwertig besetzt, 
wobei wir auch Vorträge von 
weniger bekannten Referenten 
hörten, die ihre wertvollen Erfah-
rungen vortrugen. Auch das war 
ein wichtiger Bestandteil unseres 
Kongresses. 

Hervorzuheben sind noch ein 
ganz besonderer Begrüßungs-
abend, der mit einem außerge-

wöhnlichen Entertainment-Pro-
gramm schon für sehr viel Stim-
mung sorgte, und ein Galaabend 
in feierlichem Rahmen, bei dem 
unsere diesjährige Gewinnerin 
des Dolores Awards, Frau Elisa-
beth Oberzaucher aus Wien, für 
ihren besonders überzeugend 
vorgetragenen Vortrag über neue 
Erkenntnisse aus der Attraktivi-
tätsforschung geehrt wurde.

Wie die Jahrestreffen der 
Vorjahre hat auch der Kongress 
im Europapark eindrücklich ge-
zeigt, dass die GÄCD zurecht 
als die Gesellschaft in Deutsch-
land gilt, welche alle Aspekte der 
Ästhetischen Chirurgie fach-
übergreifend abbildet, auf ho-
hem wissenschaftlichem Niveau 
vorantreibt und dabei den Zu-
sammenhalt und die Weiterent-
wicklung unseres Faches fördert.  
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